
durch die Luft geritten war, stiegen mir allerlei nicht unerhebliche
Bedenklichkeiten zu Kopfe. Hm, dachte ich, hinein kommst du
nun wohl, allein wie hernach sogleich wieder heraus? Und wie
kann’s dir in der Festung ergehen? Man wird dich sogleich als
einen Spion erkennen und an den nächsten Galgen hängen. Ein
solches Bette der Ehre wollte ich mir denn doch wohl verbitten.

Nach diesen und ähnlichen Betrachtungen entschloß ich mich
kurz, nahm die glückliche Gelegenheit wahr, als eine Kanonen¬
kugel aus der Festung einige Schritte weit von mir vorüber nach
unserm Lager flog, sprang von der meinigen auf diese hinüber,
und kam, zwar unverrichteter Sache, jedoch wohlbehalten bei den
lieben Unsrigen wieder an.

2.

Trotz aller meiner Tapferkeit und Klugheit, trotz meiner und
meines Pferdes Schnelligkeit, Gewandtheit und Stärke, ging’s mir
in dem Türkenkriege doch nicht immer nach Wunsch. Ich hatte

sogar das Unglück, durch die Menge übermannt und zum Kriegs¬
gefangenen gemacht zu werden. Ja, was noch schlimmer war,
aber doch immer unter den Türken gewöhnlich ist, ich wurde zum
Sklaven verkauft.

In diesem Stande der Demütigung war mein Tagewerk nicht
sowohl hart und sauer, als viemehr seltsam und verdrießlich.
Ich mußte nämlich des Sultans Bienen alle Morgen auf die

Weide treiben, sie daselbst den ganzen Tag lang hüten und
dann gegen Abend wieder zurück in ihre Stöcke treiben. Eines
Abends vermißte ich eine Biene, wurde aber sogleich gewahr,
daß zwei Bären sie angefallen hatten und ihres Honigs wegen
zerreißen wollten. Da ich nun nichts anderes Waffenähnliches
in Händen hatte als die silberne Axt, welche das Kennzeichen
der Gärtner und Landarbeiter des Sultans ist, so warf ich diese
nach den beiden Räubern, bloß in der Absicht, sie damit wegzu¬
scheuchen. Die arme Biene setzte ich auch wirklich dadurch

in Freiheit; allein durch einen unglücklichen, allzustarken Schwung
meines Armes flog die Axt in die Höhe und hörte nicht auf
zu steigen, bis sie im Monde niederfiel. Wie sollte ich sie nun

wiederkriegen? Mit welcher Leiter auf Erden sie herunter¬
holen?

Da fiel mir ein, daß die türkischen Bohnen sehr geschwind
und zu einer ganz erstaunlichen Höhe emporwüchsen. Augen-


